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Waldröschen
Roman von Karl von Leiſtner

29 Fortſetzung Nachdrug derboten
Jch verſprach meinem Bruder bis zu ſeiner Rückkehr

welche auf geſtern oder heute anberaumt wurde hier aus
uharren bemerkte Clothilde Wenn ich mich gleich zu dieſerZiege mit ſchwerem Herzen verſtanden habe bin ich doch hier

durch L z
wWie Sie ſelbſt zugeſtehen wird die bewilligte Friſt mit

dem heutigen Tage abgelaufen ſein wandte der Mönch ein
Jn wenigen Stunden ſind Sie von der angeblichen Verpflichtung

befreit Dann aber hoffe ich werden Sie keinen Augenblick
mehr zaudern Jch meine es müßte Jhnen ſelbſt viel daran
liegen dieſe nochmalige offenbar höchſt peinliche Begegnung
mit ihren drohenden Gefahren zu verhüten

Verlangen Sie nicht Unmögliches bat Clothilde dem
Bruder ohne ein Lebewohl zu entfliehen hieße ihm ſeine warme
Zuneigung mit Undank vergelten Die Meinigen könnten mich
bei ſolcher Handlungsweiſe mit Recht der Herzloſigkeit zeihen
während ich anderſeits die Kraft in mir fühle allen Gegen
gründen und Ueberredungskünſten welche mich vom ein
ehe nen Wege abbringen wollen unerſchütterlich Stand zu
alten

Der Geiſt iſt willig aber das Fleiſch iſt ſchwach warnte
der Prieſter Nachdem man die Eitelkeit irdiſcher Dinge
erkannt und beſchloſſen hat ſchon dieſes kurze Erdenwallen
dem Heilande und der gebenedeiten allerſeligſten Jungfrau zu
weihen iſt jede Rückſichtnahme auf weltliche Beziehungen jedes
Stillſtehen verwerflich Die Freiheit des Willens wird hier
du beengt die völlige Hingabe deren es noth thut verhindert

ahrelang haben Sie ſich Jhren Angehörigen gefliſſentlich
entzogen und ſo das Band welches Sie mit denſelben ver
knüpfte gelockert Wollen Sie es eben jetzt bevor es gänzlich
zerriſſen werden muß wieder ſtraffer anziehen Mir bangt
vor der Scheideſcene welche Jhr allzu kühnes Selbſtvertrauen
und Mangel an Erfahrung heraufbeſchwören Derartige Zeit
Pur erzeugen ſchlimme Verſuchungen denen man ausweichen
ollte

Jch werde ihnen nicht unterliegen verſetzte die Comteſſe
So ſehr lich meine nächſten Blutsverwandten liebe habe ich

doch ſchon ſtürmiſchere Gefühle als man ſie für Eltern und
Geſchwiſter zu empfinden pflegt ſiegreich bekämpft wie Sie
wiſſen ehrwürdiger Vater fügte ſie als der Andere ſeine
Zweifel durch eine bedenkliche Miene kundgab erröthend hinzu

Möge es Dem ſo gefallen der die Herzen lenket und die
Thaten abwäget damit es ſich zeige ob Sie beſtehen können
vor ſeinem Angeſichte ſprach der geiſtliche Herr indem er die
Hände zu ſtillem Gebete faltete

Nach einer Weile trat Clothilde an das Fenſter da im
Burghofe die Hufſſchläge von Pferden vernehmbar wurden
Sie erblickte einen Lakai welcher die gräflich Rauhenſtein ſche
Dienſtkleidung trug und ſoeben beſchäftigt war zwei feurige
ſchaumbedeckte Reitpferde in den geraume Zeit nicht mehr be
nutzten Stall zu bringen Jhr Herz pochte heftig denn dies
deutete auf das baldige Erſcheinen des Bruders hin aber
trotzdem blieb ihr noch Muße zur Vorbereitung Vermuthlich
hatte er ſich zunächſt nach dem Forſthauſe begeben

Als die gefürchtete Stunde endlich gekommen war und der
Erwattete das Gemach beträt redete er die Schweſter mit den
Worten an

Beſte Clothilde Ohne eigenes Verſchulden ſtelle ich mich
ſpäter ein als es in meiner Abſicht lag Die Angſt Du
möchteſt bei der Berechnung der Friſt gar zu ſtrenge ver
fahren lieh deshalb dem Ritte Flügel Eine frühere Rückkehr
wurde leider durch plötzliche Erkrankung unſeres Vaters aus
geſchloſſen

Wie ſehr bedaure ich das unterbrach ihn die Comteſſe
mit aufrichtiger Beſorgniß Hoffentlich iſt bereits eine erfreu
liche Wendung eingetreten

Glücklicher Weiſe entgegnete Jener Er befindet ſich
wohler als wir es geſtern gewärtigen konnten Nun be
antworte mir aber vor Allem die Frage ob Du noch auf
Deinem nnſeligen Entſchluſſe Dich von uns und der Welt
durch Kloſtermauern abzuſchließen beharrſt oder Dich unſeren
Schmerz über dieſes Beginnen ermeſſend eines Beſſeren be
ſonnen haſt

Eines Beſſeren frug auch die tiefe Stimme welche
wie dumpfes Echo dort hinter der Gardine aus der Fenſter
nifche ertönte Gleichzeitig zeigte ſich vor den Blicken des
keineswegs angenehm überraſchten Gaſtes die ſtramme Geſtalt
ſeines kampfbereiten Widerſachers Pater Achatius der ihm den
bisherigen Standort verlaſſend mit leichter Neigung des Hauptes
einige Schritte entgegenkam und dann von Neuem anhub

Eines Beſſeren meinten Sie Graf Werner von Rauhen
ſtein Halten Sie die opferwillige Hingabe einer gläubigen
Chriſtenſeele an den auserleſenſten aller Berufe etwa ſür eine
verwerfliche That

vLaſſen Sie uns über dieſes bereits genugſam erörterte
Thema nicht mehr rechten hochwürdiger Herr wehrte der
Angeredete ab Unſere bezüglichen Anſichten werden ſich nie
mals mit einander vertragen Hoffentlich iſt das Gemüth
Jhres Beichtkindes noch nicht bis zu dem Grade ertödtet
mit welchem Ausdrucke Sie den von Jhnen ſo ſehr befürworteten
Zuſtand empfindungsloſer Selbſtvergeſſenheit zu bezeichnen
pflegten daß die Bitten und Beſchwörungen der Angehörigen
es nicht mehr zu rühren vermöchten Clothilde Unſere auf
das Tiefſte ergriffene Mutter und die von Dir ſtets ſo zärtlich
geliebte Schweſter Jrmgard haben mich vorausgeſendet damit
es nicht zu ſpät werde einem Verhängniſſe vorzubeugen welches
Dich ihnen zum zweiten Male rauben würde Dem Vater
aber iſt ſogar Deine Rettung bis zur Stunde nicht anvertraut
worden da wir bei ſeiner derzeitigen körperlichen und geiſtigen
Beſchaffenheit eine ſo erſchütternde Mittheilung nicht vorzubringen
wagten Mache Dich gefaßt auf das Wiederſehen der mir auf
dem Fuße Folgenden Wenn Dich deren Arme nun bald
umſchlingen dann frage Dich ob Du es verantworten kannſt
dem trauten Heim abermals den Rücken zu kehren um in ein
ſamer Zelle Dir das herbe Leid auszumalen in welches Deine
unkindliche Verirrung ein greiſes Paar für den Reſt des Lebens
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geſtürzt hat Dort magſt Du auch der Geſchwiſter gedenken
die fortan neben dem eigenen Kummer den Du verſchuldeſt
die ſchwere Betrübniß der Eltern mitzutragen haben werden
und angeſichts derſelben Dich von berechtigten Vorwürfen zu
entlaſten nimmermehr im Stande ſind Erwäge es reiflich
Schweſter ob eine Handlung in Wahrheit ein löbliches Werk
genannt zu werden verdient die Deinem gebeugten Vater
vielleicht den letzten Seufzer koſtet

Fortſetzung folgt

Im Klub
Von Marquis Emerich

Nachdruck verboten
Jm Uebrigen iſt die Sache genau ſo wie ſie ſich zugetragen
Graf Jean de Valtaneuſe iſt erſt dreiundvierzig Jahre alt allein er

genießt in ſeinen Kreiſen eine ſo allgemeine Achtung und Beliebtheit er
hat ſich ſo oft als ein Kavalier im vollſten Sinne des Wortes erwieſen
daß es nicht Wunder zu nehmen braucht daß er nahezu einſtimmig zum
Präſidenten des Adelskaſinos des vornehmſten Vereins der Metropole
erwählt worden iſt Außerdem hatte ſein Vater der alte Marquis von
ValtaneuſeLepville die Präſidentſchaft ſeit vier Jahren inne und da er
es nun im Hinblick auf ſein Alter abgelehnt hatte die Zügel der
Regierung im Klub noch weiter zu führen ſo war es nur ein Grund
mehr den Sohn an des Vaters Stelle zu wählen

Jm Uebrigen beſuchte der alte Marquis die Klubſäle nach wie vor
und verſchmähte auch ein Spielchen nicht Kein hohes Spiel Nein ein
mäßiges Spiel wie es unter Kavalieren beliebt iſt die um des Spieles
nicht um des Gewinnes willen das Spiel lieben und aus dem er faſt
immer mit dem Gewinne von einigen zwanzig oder dreißig Louis
hervorging

Kein Wunder pflegte er zu ſagen die Zeit des Glücks in der
Liebe iſt ja vorbei

Auch der junge Graf ſpielte allein nicht ſo häufig und nicht ſo gern
wie ſein Vater Er war mehr ein Gefälligkeitsſpieler dem wenig daran
lag ob er verlor oder gewann und der weit lieber zu Hauſe bei ſeinem
Weibe als da in den Prunkſälen des Klubs am grünen Tiſche war

Es liegt mir nichts dran pflegte er zu ſagen Und s iſt ja
natürlich Der Sohn pflegt nur ſelten die Fehler ſeines Vaters zu
haben worauf der Alte lachend meinte Na na wenn Du nur keine
ärgeren haſt

Seit ungefähr einem Monat war alſo Graf Jean von Valtaneuſe
Präſident des Adelskaſinos als ſich plötzlich ein ungemein peinlicher Vor
fall zutrug der peinlichſte der einen ſo exkluſiven Verein wohl überhaupt
treffen kann

Seit einigen Tagen nahmen die Einſätze nämlich ganz beunruhigend
zu und die hohen Spiele waren auf der Tagesordnung Dabei wurde
ein junger mit Glücksgütern nicht allzugeſegneter Mann Fréderic des
Roucerets ganz fabelhaft vom Glück begünſtigt Die Folge davon war
daß ſich bei den Spielern erſt der Neid und die Mißgunſt dann das
Mißtrauen regte ſo daß einige Mitglieder beſchloſſen insgeheim Spieler
und Karten genau zu beaufſſichtigen

Eines Tages nun mitten im Spiel bei welchem das Glück abermals
in ganz unglaublicher Weiſe ſich dem jungen des Roucerets zuneigte ver
langten die Herren eine ſofortige Unterſuchung der benutzten Karten

Eine oberflächliche Prüfung derſelben ergab ſchon daß jede der Karten
markirt war Man ließ ſofort aus dem Sekretariat die noch unberührten
Kartenſpiele kommen öffnete die Päckchen und ſämmtliche Karten waren
ebenfalls gezeichnet

Ein unerhörter Betrug war geſchehen Ein durchtriebener Schwindler
ſaß da mitten unter den Kavalieren und es war zweifelsohne daß dieſer
Schwindler unter den Dienern des Cercles einen Helfershelfer hatte

Graf Jean von Valtaneuſe befand ſich an jenem Tage zufällig unter
den Spielern Er machte ſich wie die Umſtände das erforderten ſofort
daran den Schuldigen zu treffen

Meine Herren ſagte er Sie ſind alle Zeugen eines ſchweren Un
glücks das uns betroffen hat Unter uns ſitzt ein Schurke Jch bitte
die Herren ſich nicht aus dieſem Saale zu entfernen da ich den Fall
ſofort auf das Strengſte unterſuchen werde

Jedermann pflichtete ſelbſtverſtändlich den Worten des jungen Präſi
denten bei bei Jedem aber lenkte ſich der Verdacht ſofort auf Fréderie
von Roucerets auf ihn der ſo viel gewonnen hatte und der nun bleich
und faſſungslos daſaß als ahne er daß ein furchtbarer ein entſetzlicher
Verdacht auf ihm laſte

Eine Stunde verging ſo in banger Ungewißheit Graf Valtaneuſe
hatte ſich in das Sekretariat begeben und die mit der Lieferung der Karten
beauftragten Beamten in ein Kreuzverhör genommen Einer der Diener
hatte nur ſtotternde widerſprechende zuſammenhangloſe Auskünfte zu
eben vermocht und geſtand nun vom Präſidenten in die Enge getrieben
aß er die Karten im Einverſtändniß mit einem Mitglied des Klubs

ſtets mit den echten vertauſcht habe
Wer iſt dieſes Mitglied fragte Valtaneuſe
Das werde ich nicht ſagen
So Du willſt es nicht ſagen Gut denn ſo werde ich meine Pflicht

thun und Dich ſofort verhaften laſſen
O das werden Sie wohl bleiben laſſen meinte der Diener ohne

ſich ſonderlich einſchüchtern zu laſſen denn wenn Sie mich zum Aeußerſten
treiben und mich zwingen den Namen zu nennen ſo

SpNun ſo wäre es für alle Welt eine Schande ganz beſonders aber
für Sie

Elender Menſch Was willſt Du damit ſagen
Nichts weiter als daß jenes Klubmitglied Jhnen Herr Präſident

ſehr hm was ſoll ich ſagen ſehr ſehr nahe ſteht
Schurke Willſt Du damit ſagen daß der Marquis von Valtaneuſe

ſchrie der Graf auf
Da Sie s partout wiſſen wollen Ja
Die Beweiſe Die Beweiſe ſchrie der Graf und ſchüttelte den Elenden

mit all ſeiner Kraft
Die Beweiſe hohnlachte aber der Diener O was das anbelangt

nichts leichter als das Jch habe die Karten die der Herr Marquis heute
gebracht hat noch nicht umgetauſcht Jch hatte noch keine Gelegenheit
dazu man wird ſie alſo wohl in der Rocktaſche ſeines Ueberziehers finden
Wollen Sie nachſehen gehen Thun Sie es doch dann werden Sie ſehen
wer der größere Schuft iſt ich oder der Herr Marquis

u

Wie ein tödtlicher Schauer hatte es den Grafen überlaufen Wankenden
Schrittes ging er von dem Diener gefolgt in die Garderobe Ein Griff
nach dem Ueberzieher ſeines Vaters ein Griff in die Taſche und
großer Gott konnte es denn ſein war es denn möglich

Ja ja da da waren die Karten und alle genau ſo ge
kennzeichnet wie die die man eben drinnen im Saale mit Beſchlag belegt

atte
Der Diener lachte laut auf Nun Herr Präſident hatte ich nicht

recht daß ich meinen Komplizen nicht nennen wollte
Der Graf ſchien die Frage nicht zu hören Bleich und ſtumm ſtand

er da Dann plötzlich wie von einer momentanen Eingebung erfaßt
flüſterte er dem Diener mit ſeltſamer heiſer klingender Stimme zu

Höre Du weißt daß Du in keinem Falle mehr hier im Dienſte
bleiben kannſt Jch ich will aber unter einer Bedingung davon ab
ſehen Dich der Polizei zu übergeben ja ich will noch mehr thun ich will
Dir fünfundzwanzigtauſend Francs auf die Bank von Belgien anweiſen
falls Du Dich verpflichteſt ſofort mit dem nächſten Zuge die Stadt und
das Land zu verlaſſen und falls Du vorher dort im Spielſaale den als
den Thäter bezeichneſt den ich nennen werde Willigſt Du ein

Haha Sie wollen Herrn von Roucerets in die Tinte bringen, lachte
der Diener Na meinetwegen Es iſt zwar gemein aber was thut s
Jn einer Lage wie die unſere iſt man nicht ſo diffizil

Abgemacht alſo
Abgemacht
Gut hier iſt Dein Check und nun komm

Zwei Minuten ſpäter trat der Präſident in das Spielzimmer ein

eneral Anzeiger für Halle u den Saalkreis

Todtenbläſſe lag auf ſeinem Geſicht und in ſeinem Blicke lag ein fin
ſterer wahnwitziger Entſchluß

Um Gotteswillen was iſt Jhnen rief man ihm entgegen als man
ihn ſo gramentſtellt und verſtört eintreten ſah

Meine Herren ſagte er ich thue meine Pflicht ich nenne den
Namen des Schuldigen Jch ich bin es ſelbſt Jch habe bis
zum letzten Augenblick gehofft mir das Geſtändniß zu erſparen das Ver
hängniß von mir abwenden zu können allein umſonſt Der Mann hier
den ich beſtach iſt unerbittlich und er wies auf den Diener der eine
Bewegung abwehrenden Staunens nicht unterdrücken konnte

Das iſt nicht möglich Sagen Sie nein ſagen Sie daß es nicht
wahr iſt tönte es wie ein Schrei von allen Lippen

Das iſt wahr Jch war Jhnen dieſes Geſtändniß ſchuldig ehe ich
mein Verbrechen mit meinem Tode ſühne

Dann auf den alten Marquis zuwankend erfaßte er deſſen Hände
Verzeihe Vater, ſagte er allein ein Valtaneuſe kann ſolche Schmach

nicht erleben Jch habe Giſt genommen und bald bald iſt es
mit mir vorbei Lebe wohl

Dann ſchwankte er und drohte zu Boden zu ſtürzen der Marquis
aber der wie betäubt wie ſaſſungslos dageſtanden hatte fing ihn in
ſeinen Armen auf

Um Gottes willen, flüſterte er dem Sterbenden zu warum haſt
Du das gethan Warum ließeſt Du nicht mich ſterben

Dich O nein ich habe keinen Sohn den Deine Schmach erdrücken

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

10 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Miniſtertiſche Miquel Thielen und Kommiſſarien
Geſtorben iſt das Mitglied v Bandemer Vertreter für das Herzog

thum Wenden am 31 März Das Andenken des Verſtorbenen ehrt das
Haus in üblicher Weiſe

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die mit ausführlichen Motiven
von von Woyrſch eingebrachte Jnterpellation Bei Breslau wird
ein Umgehungskanal für die Schifffahrt projektirt und zwar ſoll von ober
halb der Gröſchelbrücke aus die alte Oder als Kanal benutzt werden Jſt
es begründet daß dieſer Kanal unterhalb der Roſenthaler Oderbrücke nur
ein Hochwaſſerprofil von 180 Metern erhalten ſoll während z Z zwiſchen
den linken und rechtſeitigen Oderdeichen ein mehr als doppeltes Hochfluths
profil und zwar von 260 bis 300 Metern vorhanden iſt

von Wohyrſch iſt heute verhindert läßt aber erklären daß er nichts
dagegen hat wenn auch in ſeiner Abweſenheit die Interpellation ver
handelt wird

Reg Kommiſſar Keller legt unter ausführlicher Schilderung der
örtlichen Verhältniſſe dar daß die Befürchtungen des Herrn v Woyrſch
durchaus unbegründet ſeien

Graf Franckenberg beantragt Berathung der Jnterpellation
Der Antrag wird genügend unterſtützt
Graf Franckenberg ſührt aus daß im kommenden Herbſt der

Großſchifffahrtsweg um Breslau vollendet ſein wird und zwar in einer
Weiſe die die Befürchtungen des Herrn von Woyrſch als hinfällig er
ſcheinen läßt

Damit iſt die Jnterpellation erledigt
Die Vorlage betr die Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der

Geiſtlichen der evangeliſchen Landeskirche in den alten
Provinzen ſowie der Geſetz Entwurf zur Ausführung des preußiſch luxem
burgiſchen Vertrages vom 5/15 November 1892 betr den Beitritt Luxem
burgs zum Vertrage wegen Regelung der Lachsfiſcherei im Strom
gebiete des Rheins vom 30 Juni 1885 und zur Regelung der Fiſcherei
verhältniſſe der unter der gemeinſchaftlichen Hoheit beider Staaten ſtehenden
Gewäſſer werden ohne Debatte unverändert in einmaliger Schlußberathung
angenommen

Ueber die Sekundärbahnvorlage referirt darauf namens der
Eiſenbahnkommiſſion Bürgermeiſter Hammer Brandenburg Die Kom
miſſion hat die Vorlage nach den Beſchlüſſen des andern Hauſes an
genommen zugleich empfiehlt ſie die Annahme der vom andern Hauſe
gutgeheißenen Reſolution in Betreff anderweiter Regelung der Frage der
Heranziehung der Betheiligten zu den Grunderwerbskoſten

Jn der Generaldiskuſſion macht bezüglich der letzteren Frage Graf
Klinckowſtröm den Vorſchlag zunächſt den betheiligten Kreiſen die Ab
ſicht der Regierung in ihrem Bereich eine Setundärbahn zu bauen mit
zutheilen und wegen des Grunderwerbs Verhandlungen der Kreiſe mit
einander einzuleiten auf Grund deren dann im Miniſterium entſchieden
werden könne ob die Bahn überhaupt zu bauen ſei oder nicht

Finanzminiſter Miquel Das bisherige Verfahren hat zu ſtarken
Unzuträglichkeiten geführt Das Syſtem der Vorleiſtungen der hauptſächlich
intereſſirten Kreiſe kann aber nicht aufgegeben werden Hoffentlich wird
im nächſten Jahre eine Reform des Enteignungsgeſetzes vorgelegt werden
können aber ohne dieſe abzuwarten haben wir mit dem Eiſenbahnreſſort
andere Vorſchläge in Erwägung genommen Unbedingt feſtzuhalten an der
koſtenfreien Hergabe des Terrains iſt nicht rathſam daher haben wir event
die Hergabe beſtimmter Zuſchüſſe an die Verwaltung ſeitens der Kreiſe
ins Auge gefaßt während der Staat den Grunderwerb allein in die Hand
nähme

Landrath von Schwichow bedauert daß Poſen ſeit 1890/91 keine
Sekundärbahn mehr erhalten habe

Graf Franckenberg begrüßt die größeren Aufwendungen die die
Vorlage für das Sekundär und Kleinbahnweſen trotz der unbefriedigenden
Finanzlage in Ausſicht nimmt mit Freuden

Miniſter Thielen Es ſchweben gegenwärtig Verhandlungen wegen
Herſtellung einer Kleinbahn Gleiwitz Ratibor Die Anregung wegen der
Kleinbahnen iſt ſehr erwägenswerth für die nächſte Zeit iſt es aber ſicher
zweckmäßiger der Regierung nicht die Hände zu binden Vorausſetzung
für die Bewilligung iſt in der Regel die vorherige Bewilligung durch Kreiſe
und Provinzen ſowie die Feſtſtellung der finanziellen Betheiligung der
nächſten Jntereſſenten

Bender bedauert daß der Formalien bei dem Zuſtandebringen eines
Kleinbahnprojekts zu viele zu überwinden ſeien hält andererſeits aber auch
dafür daß man die Bedeutung der Kleinbahnen für den großen Güter
verkehr überſchätzt

Miniſter Thielen Für eine weitere Ringbahn um Berlin ſind uns
die verſchiedenſten Projekte unterbreitet worden die aber auf den lokalen
Verkehr keine Rückſicht nehmen ſondern nur den Unternehmern des Baues
Vortheile bringen ſollten Solche Projekte konnten wir nicht genehmigen

von Durant widerſpricht dem Verlangen für die Vertheilung der
Staatszuſchüſſe zum Bau von Kleinbahnen ſchon jetzt feſte Grundſätze auf
zuſtellen

Finanzminiſter Miquel A fonds perdu Eiſenbahnen bauen hat in
der Leiſtungsfähigkeit des Staates ſeine beſtimmte Grenze Daher er
blicken wir in der Förderung des Kleinbahnſyſtems einen Ausweg der
nur die ſchweren Bedenken gegen eine ſtaatsſeitige Unterſtützung derſelben
überwinden half Es giebt eine Reihe ſolcher Linien wo das Bedürfniß
erwieſen iſt aber die Betheiligten zur ſelbſtändigen Herſtellung unfähig
ſind hier ſoll der Fonds aushelfen Jm Allgemeinen aber ſoll die Hin
gabe nur da erfolgen wo Ausſicht auf einen gewiſſen Remburs vorhanden
iſt Nicht nur für den Weſten wo allerdings das Kapital reichlicher vor
handen und die Ausſicht auf Rentabilität größer iſt ſondern auch für den
Oſten eignen ſich die Kleinbahnen durchaus in Pommern ſind ſehr zahl
reiche Projekte in der Bearbeitung begriffen Die formalen Schwierig
keiten ſind doch auch nicht erheblich der Jnſtanzengang iſt ſehr einfach
geregelt Auf den Bau von Bahnen auf Staatstoſten ſollte man ſich in
Zukunft in den Jntereſſentenkreiſen nicht zu große Hoffnungen machen

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Ohne Debatte wird die Vorlage im Einzelnen und im Ganzen an

genommen

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Vorlage betr das Pfandrecht an
Eiſenbahnen Beſchlußfaſſung über die geſchäftliche Behandlung der An
träge Graf Schulenburg betr die Lage der Landwirthſchaft und Graf
Mirbach betr den internationalen Bimetallismus

We BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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53 Sitzung Vorm 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Schönſtedt
Das Geſetz betreffend die Berliner Stadtſynode und Parochialverbände

in größeren Orten wird in dritter Leſung angenommen
Die zweite Berathung des Gerichtskoſtengefetzes wird fortgeſetzt

Bei S 81 Erbbeſcheinigungen beantragt
Abg Gorke Centr bei der Feſtſtellung des Werthes des Objekts

den Abzug aller Schulden zu geſtatten während die Vorlage den Abzug
nur inſoweit geſtatten will als dadurch der Werth des Objekts nicht um
mehr als die Hälfte vermindert wird

Abg Leppelmann Ctr beantragt daß im Gebiete des Rheiniſchen
Rechts für Beſtimmungen ſolcher Art nur die einfache Gebühr wie bei
Hypotheken und Grundbuchſachen erhoben werden ſoll

Abg Stephan Beuthen Ctr beantragt gleichfalls eine Ermäßigung
der Gebühren für Erbbeſcheinigungen um die Hälfte des von der Kommiſſion
beantragten Satzes

Juſtizminiſter Schönſtedt bittet ſämmtliche Anträge abzulehnen da
die Regierung mit ihrem Gebührenſatze ein ſehr weites Entgegenkommen
bewieſen habe

Abg Kirſch Ctr erklärt ſeine Partei würde falls die beantragten
Ermäßigungen nicht angenommen würden gegen den ganzen Paragraphen
ſtimmen

S 81 wird darauf mit den von den Abgg Leppelmann Gorke und
Stephan beantragten eere angenommen nachdem Abg Hart

gezogen

gelangen debattelos zur Annahme
g 9 84 Gebühren für das geſammte Erbtheitungsverfahren beantragt

bg Bachmann nl für Vermögensverzeichniſſe und Schätzungen
keine beſondere Gebühr zu erheben

Trotz des Widerſpruchs der Regierung wird g 84 mit dem Antrag
Bachmann angenommen ebenſo debattelos die 88 85 92 und nach kurzer
Debatte auch S 93

Der Reſt des Geſetzes gelangt ohne weſentliche Debatte zur Annahme
Es folgt die zweite Leſung der GebührenOrdnung für Notare
8 1 beſtimmt daß die Vergütung für die Berufsthätigkeit der Notare

ſich ausſchließlich nach den Vorſchriften der Gebührenordnung beſtimme
S 1 wird unverändert angenommen ebenſo die 88 2 bis 10
Zu S 11 Gebührenfreiheit für bei den Gerichtsbehörden einzureichende

Anträge 2c beantragt

Abg Porſch Centr beglaubigte Abſchriften von dieſer Gebühren
freiheit auszunehmen

S 11 wird gegen den Widerſpruch vom Regierungstiſche mit dem An
trage Porſch angenommen

Der Reſt des Geſetzes gelangt ohne erhebliche Debatte und mit einigen
unweſentlichen vom Abg Porſch beantragten redaktionellen Aenderungen
zur Annahme

Schließlich wird noch debattelos in zweiter Leſung angenommen die
Novelle zur Hinterlegungsordnung vom 14 März 1879

fur Halle und den Saalkreis 4 April

Büchermarkt
Richard ESkowronnek der junge talentvolle und erfolgreiche Dra

matiker beweiſt durch ſeine neueſte den jüngſt erſchienenen Heften
9 und 10 von Vom Fels zum Meer Union Deutſche Verlags
geſellſchaft in Stuttgart Preis des Heftes 75 Pfennig zum Abdruck
langende Novelle Mein Vetter Joſua daß er auch auf dem e
biete der Erzählung über eine reiche Skala von Stimmungen verfügt Diefeinſte pſychologiſche Begründung mit feſſelnder Handlung vereinende

Arbeit deren Inhalt eine tief ergreifende zu einem tragiſchen ne
hindrängende Lebensgeſchichte iſt gereicht der durch ihren bedeutſamen
litterariſchen Jnhalt rühmlichſt bekannten Halbmonatsſchrift zur Zierde die
auch in ihren neueſten Heften eine Fülle des köſtlichſten Jlluſtrations
ſchmuckes und des intereſſanteſten Leſeſtoffes bietet Unſern Leſern ſei die

Geiſt und Auge gleich erquickende mit Recht als das vornehmſte unſrer
illuſtrirten Blätter geltende Familienzeitſchrift auf das Wärmſte empfohlen

Proſit Eine humoriſtiſche Erzählung von Maximilian v Roſen
berg Verlag von Sam Lucas Elberfeld Eine ſehr ergötzliche
Begebenheit innerhalb der guten Berliner Geſellſchaft wird hier mit vor
nehmem und doch häufig ſehr draſtiſchem Humor in ſpannenden Wendungen
und mit köſtlichen Ueberraſchungen erzählt Lebenskräftige Charaktere z
zeichnen drollige Situationen zu ſchaffen den Leſer anregend durch geiſtvolle aperqus und formvollendete Sprache zu unterhalten hat M v Roſen

berg in der kurzen Zeit ſeiner ſchriftſtelleriſchen Thätigkeit bereits gelernt
Sein Proſit kann jedem Gebildeten empfohlen werden Der Preis des

Nr 80

ſtellt ſich auf M 4 gebunden Mk 3 brochirt

Sſtacit Theater
Officiell Direktion J Rudolph

Donnerstag den 4 April 1895
191 Vorſtellung 146 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Zopf und Schwert
Hiſtoriſches Luſtſpiel in 5 Akten von Carl Gutzkow

Perſonen
Friedrich Wilhelm König von Preußen
Die Königin ſeine Gemahlin
Prinzeſſin Wilhelmine beider Tochter
Der Erbprinz von Baireuth
HeGenf Sawerig kow Räthe u Vertraute
Graf von Wartensleben des Königs
Graf von Seckendorf kaiſerlicher Geſandter

Ritter d Hobbt tawii cher Geſandter
Frau von Viereck s
Frau von Holzendorf Damen der Königin
Fräulein von Sonnsfeld Dame der Prinzeſſin
Eversmann Kammerdiener des Königs
Kampke Kammerdiener der Königin
Eckhof ein Grenadier

Ein Lakai des Königs Gottfried Greger
Hofdamen Die Mitglieder der Tabaksgeſellſchaft Grenadiere Lakaien

Ort der Handlung Das königliche Schloß zu Berlin
Nach dem 2 Akt Pauſe

Hans Schreiner
Helene Orla
Fanny Wagner
Georg Köhler
Albert Kühne
Carl Müller
Max Friedenberg
Friedrich Küſthardt
Adolf Schumacher
Martha Miller
Anna Liſſé
Jenny Schneider
Guſtav Conradi
Cäſar Markgraf
Guſtav Gregory

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 5 April 1895

192 Vorſtellung 147 Abonnements Vorſtellung Farbe blau
Margarethe

Große Oper mit Ballet in 5 Akten nach Goethe von Julius Barbier und
Michel Carré Muſik von Ch Gonnod

ewinnie G Nummer See
bei der am l April er Abends 11 Uhr in meinem Wein
Reſtaurant vorgenommenen Verlooſung der prachtvollen einge
rahmten Bismarcok Porträts ſind folgende

Nr 7 43 44 97 113 122186 190 200 223
Oswald Mier

Blumen und Gemüsesämereien
frische Erfurter Saaten

von den renommirtesten Erfurter Firmen
empfiehlt

Felix Sioli Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 2
Priseurin empfiehlt ſich einer hochgeehrten Damenwelt in und

außer dem Hauſe
Durch langjährige Thätigkeit bei Frau Adele v Gualtieri in Hannover

bin ich im Stande der Neuheit entſprechend die feinſten Toiletten bei billigſter
Preisſtellung zu liefern

Abonnement außer Hauſe Monat 6 Mark
Mich mit geehrten Aufträgen beehren zu wollen bittet höflichſt

Helene Hartmann
Laurentinsſtraße 14 part links

Geschäfts Eröffnung
Mit Gegenwärtigem geſtatte ich mir die ergebene Mittheilung daß ich am

heutigen Tage hierſelbſt

de Flüttelwache 9einen eleganten Raſir Friſir und Haärſchneide Salon eröffne
Jndem ich um gefl Unterſtützung meines Unternehmens bitte zeichne

Hschachtungsvoll J Reichling Friſeur
h

S KlIavierschulen
ſowie alles ſonſtige Material für den

Musilunterrichthält ſtets vorräthig
Karinrodt sehe Musikalien u Instrumenten Handlung

Reinhold Koeh
Barfüſzerſtraſze 20

Se De eiquett Pressstriquertes U SStelne
in vorzüglichſter Qualität empfiehlt

Halleſcher Verein für Kohlenbergbau etr
Comptoir Br üclerstr 3 p Fernſpr 111
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Gummi Wetteinlagen
kauft man am beſten

und billigſten im
Spezial Geſchäft von

Hugo Nehab
Gr Ulrichſtr 27

Petitrelle 20 n

Ipserate

aller Art
haben den besten Erfolg

Braunschweiger

Stadt Anzeiger

Notariell
beglaubigte Abonnentenzahl

17 973
Plüß StanferKitt

iſt das Allerbeſte zum Kitten zerbro
chener Gegenſtände wie Glas Por
zellan Geſchirr Holz u ſ w

Nur ächt in Gläſern zu 30 u 50 Pfg
in Halle as bei A Steinbach
Adler Drogerie Königſtraße 15 Ernſt
Jentzſch Drog Leipzigerſtr 29 H AScheidelwitz Nacht Siegfr Weiß
Geiſtſtr 64

Giebichenstein Ed Beyer K
Sohn Brehna C Hoffmann Pin
kher Apotheker Gerbstedt Otto
Krüger Zörbig G J Voigt

Gute Kegenſchirme
das Haltbarſte der Schirm
Induſtrie in jeder Preis
lage Reparaturen jeder
Art als Ueberziehen u ſ w
Schirmfabrik Fritz Behrens

Halle a/s Gr Steinſtr 85 EckeNeunhäuſer

KRechtsſachen
Klagen deren Entgegnungen Verträge
aller Art Teſtamente Accorde

Steuerreklamationen
werden angefertigt

Beitreibung von Forderungen
Vertretungen bei Terminen werden
übernommen

C Schröder
Volksanwalt

Gr Klausſtraße 40 direkt am Markt

Cacao
garantirt rein leicht löslich

ä Pfd 1,40 1,60 2,00 2,40 M
empfehlen

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

fänder aufs Leihamt beſorgt diskret

A Vollmer Dachritzſtr 2 I links
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Marmorifsies
ſchwarz weiß ſowie gelber Kies für Harten u Promenaden Wege iſt jederzeit

So e s Na Halle aCanenaer weg

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlege ich mein Geſchäft von Mansfelderſtr 13 nach

Gr Steinſtraße 35 heben gerenArbeitshauſe

Nächſte Sitzung Mittwoch Kleine Vorlagen

Officiell

zu haben

GummiFiſchdecken
Wachstuch Kiſchdecken

Gummi Schürzen

Jndem ich für das mir in meinem alten Lokale geſchenkte Vertrauen
beſtens danke bitte ich mir dasſelbe auch in meinem neuen zu Theil werden

Hochachtungsvoll
A MHahndorf Klempnermſtr Gr Steinſtraße 35

zu laſſen

Sämmtliche Kolonialwaaren
Zuobor Hülsonfrächto und Iäblonfabrikate
in nur guten Qualitäten billigſt bei

August Apoelt
Leipzigerſtraße 8

Strohhüte
werden ſauber gewaſchen gefärbt und nach den neueſten Jiormen moderniſirt

Hut Fabrih A Tenner früher hehmann
Schmeerſtraße 4 Hof I

Herzlichen Dank
Allen die mich zu meinem 25 jühr Kaffe 9

JZubilänm mit ſo vielen Gaben beehrten
ſage ich meinen herzlichen Dank und bitte
mir auch fernerhin ihr werthes Vertrauen täglich friſch geröſtet von hochfeinem

aromatiſchen Geſchmack
200 180 160 140 Pfg

zu ſchenken

per Pfund

bacao
Hebamme

Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich
am heutigen Tage die

aus renommirteſten Fabriken

140 160 180 200 220 240u 260 Pfg per Pfund

Schmiede

Thee

in der Großen Steinſtraße übernom
men habe Es wird mein eifrigſtes Be
ſtreben ſein die mich beehrenden Herrſchaf
ten gut und prompt zu bedienen

Miſchungen aus den beſten Thee
Produktions Ländern

200 250 300 400 500 u
600 Pfg per Pfd

ßisouits ote

Gustav Reyer Schmiedemſtr

empfiehlt

Ernst Ochse

Rechtsanwalt

Sperial Handlung

niedergelaſſen Geſchäfts

ür

Kaffee Caoao Thee

räume befinden ſi

Lindenstr 18
Eulenberg Reqhtsanwalt

Adolf Bothe
Zahnkünstler

früher bei Prof Hollaender
Sprechstunde 12 Uhr 5 Uhr
An der Universität 3 p

Am hemigen Tage verlegte meine Woh
nung von Harz 7 nach

Schimmelſtr 17 I
E Sichler Modiſtin

Echte Schafwolle
zum Strümpfeſtricken beſtes Mittel gegen
Schweißfüße weich dauerhaft b Waſchen
nicht einlaufend Stand II Reihe auf d
Jahrmarkt Frau Berger
Passend zum Peste

Dankſagung
Seit drei Jahren litt ich an hartnäckiger

Bartflechte die mich im höchſten Grade
beläſtigte und von der mich kein Arzt be
reien konnte Herr Dr med Volbeding

homöop Arzt in Düsseldorf Königsallee 6
an den ich mich ſchließlich wandte kurirte

Vorſchuß zu jeder Tageszeit

Künſtliche Zähne
von 2 Mark an

Wie kann man ſeine Zähne bis in das
höchſte Alter geſund und ſchön erhalten
Nur dadurch daß man die Zähne vom
Weinſtein reinigen und ſchadhafte Zähne
plombiren läßt

Martha Tuſte
Markt 14 II
lte Bettfedern

werden gereinigt und wie neu durch die
nach neueſtem Syſtem eingerichtete
Dampt Bettkedern Reinigungs

Anstalt

H Dunkel Kaulenberg 4

mich binnen zwei Monaten von dieſem
gräßlichen Leiden durch bloßes Einnehmen
ohne Ausreißen der Haare wofür ich

dieſem Herrn innigſten Dank ausſpreche
Gerresheim Glasfabrik

Carl Müller
5 Pf Wurſt Schmeer fettes

Fleiſch 3 5 Pfd Schweinefleiſch
zum Braten 3 Spectk Schinken
Schlackwurſt und Knackwurſt empfiehli

B Wehrmann
Wörmlitzerſtraße 105
Große Auswahl

feinster Kuchenwaaren
Geiſtſtr 46 Karlſtr 1
Herrenſachen werden ſauber gereinigt

u ausgebeſfert Thomalusſtr 3 2 Tr

ube

beiz

vor
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arcnen gen H M am
7 Lueren vilise 9 Leipzigerſtraße 99

Sye ws Einricinng für Ageſhuen Leibwü iſche
vvon nur Zkrin beſten Qualitäten unter Garautie der Haltbarkeit und gutem Schnitt Baueisen jeder Art

i Dhd Mädchenhemden Länge 50 60 70 80 50 em Achſelſchluß Baueisen ConstructtonenPrieſenfacon Preis 2,00 2,75 4,00 5,00 6,00 25 Pfg theurer complette StallibautenW in gleichen Größen und zu aletchen Preifen Selbsttränke und Futterbahn Anlagen
tzd ädchenhoſen Länge 35 40 45 50 55 60 65 em Transportable FeldbahnenPreis 2,00 2,30 2,75 3,25 8,75 1,25 5,00 mit Kippwagen Weichen und Drehschetben1 d amen emden Länge 105 115 em Prieſen Paſſen oder Achſel zu Kauf und Miethe

2 reis 755 6i d n Albert Scholler per 23Dtzd Damen Beinkleider ePreis 5 5,25 6 oDamen Rachthemden Damen NRachtjacken Lriſe Riäntel je nach Wunſch des Stoffes

in modernen Schnitten d geft hrt
s Weyw Herren Nachthemden 100 em lang Mk 9,00h berhemden mit lein Einſätzen Mk 1200Anleitung zur Anfertigung wird gern ertheilt 7 De 2 J le o i den erren SA J an C Co 8 n u ſ w von den Be bis zu den wut

zu Fabrikpreiſen die Aachener Tuch Jnduſtrie Anchen Franzſtraße Reich
Magdeburgerfſtraße 3 1 Treppe gegenüber dein Wintergarten haltige gediegene wen 2 re Specialität
un e e r n e tr ſchwarz blau oder braun h ne e e e S Monopol Cheviot zu einem ſoliden modern Anzuge für zr ne e e e Direkter Bezug vom Fabrikort Aachen weltbekannt durch ſeine guten reellen

Tuchwaaren Ohne Konkurrenz

Amtliche Bekanntmachungen

Vortragüber Zuſchneiden und Zzearbeitung der Damen 5chneiderei Wäſche und Belzconfection im Sanle der Kaisersàäle Bekanntmaelz a nt g
am Donnerstag den April Abends 8 8 Uhr nach der Ausſtellung Die Fandffläche auf der früher in Freiimfelder Flur die Kabelhäuſer ge

Kein W verſaume dem intereſſanten Vortrage über ſtanden haben in der Größe von 1070 qw ſoll vom 1 April d J ab auf 6
W elts cehmät t Jahre bis Ende September 1901 zur enutzung als Ackerland öffentlich meiſtS dietend verpachtet werden

beintdodnen Nach dem Vortrag werden die Schülerinnen den Weltſchnitt wie auch den d Frl Clara 2artini Leinen und Sonnabend den 6 April d Vormittags 10 Ahr
Es iſt hierzu Termin auf

im t errtarrat Zimmer Nr 30 angeſetzt wozu Reflektanten einge

aud e

Bekanntmachungon Es wird hiermit zur Kenntniß des Publikums gebracht daß der während

9 d an r r n ein Gläſern à 40 und 75 Prg auptgottesdienſtes im ſtä en Leihamte ſtattgefundene Pfandeinlöſe
ausgewogen a kg 60 Pfg Geſchäftsverkehr von Sonntag den 7 April d Z ab während der

fichlt Sommermonagate bis auf Weiteres eingeſtellt wird und demnach das Leihempfieh amt Sonntags für jeden Geſchäftsverkehr geſchloſſen bleibt
August Apelt Dagegen wird das Leihamt von Sonnabend den 6 April d J ab bis auf

Weiteres an allen Sonnabenden behufs Einlöſung von Pfändern Nachmittags bis
J Einem 96 Iuſtkdohnen S 8 e ren 11 März 1895 Der Magiſtrat

i kg 18 Pfg StaudeAugust Apelt Bekanntmachung
Jm ſtädtiſchen Hausgrundſtück Moritzkirchhof Nr 4 iſt eine im Dachgeſchoßr Buchweizengrütze belegene Wohnung aus 1 Stube 2 Kammern und Küche beſtehend dom I Juli

Pr a vid Söhne Halle a S kx 20 P d Js ab eventl auch früher gegen vierteljährliche Kündigung unter den im7 n 2 s Termin bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend zu vermiethene August Apelt Es iſt hierzu Termin auf
e e e e e j Mittwoch den 10 April d Vorm 10 Uhr

Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also circa 8 Centner gegen

rt 16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre1889 Eine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir

Kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate diesDn Geheimniss Unsere Copeurregztähiguett

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60

W

l e e e im Stadtfſekretariat Zimmer No 30 angeſetzt zu welchem Reflektantenr van 9 alen htermit be Mürn 18059 le a en rz 5Aen ersffnet m Der Magiſteatx audeAmerik Aepfelschnittez Hukkerliancllung z Hkern z h ren AuszahlungE Gr Ulrichstrasse 32 bisher Pommer ſche Meiereien T Calif Birnen an Zinſen ſeitens der Depoſttal Kaſſe

Täglich friſche Tafelbutter zu billigſten Breiſen Eier en ſchöne empfiehlt Die am 1 April d J fälligen Zinsſcheine der von Bau UnterWaare Mandel 60 Schleuderhonig à Pfd 58 empfiehlt August A elt r ne h u ſ W für rn u von hp s tädtiſcher rundſtücke und von Unternehmern u w unterpfändlSoldbaeb 90 n e h h und derr r Wir m
d F aſſen zugehörigen ekten werden vom ärz ab während der nächſtenWochen in unſerer Depoſitalkaſſe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungs5 h leiten engl getgt gari 200 Dpan a Vorzeigung der ertheilten Depoſital Protokoll Auszüge
elcht schnell getahr e ausgehändigtſf grſi los 250 Pfg v G t h auf n

be ermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerha er nächſtenbewährt billig grösste Aus van Houten Cacao 14 Tage bei der gaunten Dienſtſtelle abzuholenR bl T wanl e kg Doſe 2,80 Mk Halle a den 27 März 1895
Der Magiſtrat1895er Modoelle schriftl Garantie Chocoladen S f x Staude

gar rein Cacao und ZuckerRaldlutensilien ab chertteue i kg von 80 300 Pfg ekanntutachuirg
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 März er ſind nachſtehendeBekleidungs und Ausrüstungs Gegenstände für Prof V Mehring S ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden 1 Hand

Radfahrer zu Fabrikpreisen koffer mit altem Geſchirr 1 Winterüberzieher Portemonnaies mit Jnhalt 1 ZollſtockReparaturen Kraft Chocolade d 1 Goldſtück 1 Taſchentuch 1 Regenſchirm 1 Muff Regenſchirme
orſetfedern

Beaar Umänderungen beſonders zu empfehlen für an 2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier augemeldet 1 BrillantMagenſchwäche leidende velt ring im Werthe von 150 MkHaiie sches fahrräcdder Depot August Ap It Damenuhr ohne Kette 1 goldene Damenuhr mit kurzer Kette 1 goldene

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtändekiger a 7 7 J e v ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
e e e e daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hint be ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterialding Reglements vom 21 April 1882 verfahren wirde Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IVrirte 3 I t C Schmeerſtraße k 2 Treppen ertheiltieſem o r 8 O vorzüglichſte 5 Pfg Halle a den 1 April 1895Die Polizei Verwaltung

r ich empfehlen als Specialität S Die Verwaltung der unterzeichneten Genoſſenſchaft nimmt von ihren Mit

reche liedern von jetzt anGas u Petroleum 1 Arre g Anzeigen über verkäufliches Schlachtvieh nebſt Verkaufsbe
er r dingungen zum Zweck der koſtenfreien Veröffentlichung durches m bei Aushang 2c entgegen Anzeigen über verkäufliches Vieh ſindeiſch Motoren ei it 1 e e zu März 1805ken n 4 au o Gite Halle a im rzſichü S 17 Schlachtviehverſicherung des landw Bauernvereins des Saalkreiſes4 Bimigste beste u zuverlässigste vorm Paul Grimm e G m b H zu Halle a Sb a BetriehaKraft e Gr Ulrichſtraße 36 G u en Runge

e ür dieen Klein Industrie nannt Der Rendant rige h übernimmt für Mitglieder derſelben bis
u dito eumatismuswatte Jnkrafttreten der neuen ſtatutariſchen BeſtimmungenJ Billige Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen in Geor r Drogerien den Verkanf von Schlachtvieh am hieſigen Schlachtviehhofe

einigt unter Angabe der Preisforderung c koſtenfrei
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W D J eHalle a S SI2 Leipzigerstrasse I2 O
Goncurrenzlose Preise

Grosse Trier Geld Lotterie
Gewinne insgesammt baar

Mill 680000 M
Hauptziehung 9 u 0 April cr

Hierzu empfehle und W
m teien P rois

n iM 35 r F 4,40Porto und Liste 30 Pf extra

M Meyer s Atekeollecte Berlin

Telegr Adr Glückscollecte Berlin Grüner 40
S J e

J e

an die Hofgeſellſchaſt

Jm Horſte des Rothen Adlers
Ein Roman aus der jüngſten Vergangenheit

Je a

Abbruch

Von Donnerstag en J Ipri ad steht in
Grosser Transport

Bayrischer ugochsen
preiswerth bei mir zum Verkauf

MoritzSchloss uKönigstr 62
Fernspr 560

er Loose II CGlasse
per planmässig emergern

Kaufloose II CIaSSCG
Ziehung 9 und 10 April eh 13265 Gewinne u 1 Prämie 1 Miiion 680000 Mark
Hlaupt Gew ev 500 O00O

300,000 200 000 100 000 Alark U w

n z LoosMk 36 18 9 50 Porto und Liste 30 Pfq

G A Findeisen
Cigarren Geschäft

Eeipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg
e

iſenenque tx Telrer arMiliton
c Baar ohne Ahzug ne

I Triüerer Loos
aupt u Schlussziehung 9 u 10 April

Hierzu empfehle und versende

U

Original Loose zum amtlichen Preise
i u iMk T 80 17 60 35 20

Porto und Liste 30 Pf Einschreiben 20 Pf extra
Berlin SWAugo Rendelmann Friedrichstrasse 205

2 W ischen Mauer u Zimmerstr

I VPerennät aueb unter Nachnahme

r

Senſationelle Enthüllungen über die anonymen Briefe

Elegant brochirt 3 Mark

Abvbbruch
Nilkolaiüstr I Ecke Gr Ulrichstrſind 4 neue Ladenvorbaue Zenſer Thüren Oefen 1 transportable Kochmaſchine

Bretter Fließen 1 gute Treppe gutes Hauholz alles wie neu
P billig zu verkaufen c

Zithern

General Argzeiger für Halle und den Sualkreis

Louis Böker

Ausschuss rorzellan
e R 3000 in baur500000

300000
200000
100000
50000
25000
15000
10000
5000
3000
2900 ete

von 9

S
2 nt 8 an3 h v

J h v tJ u
T

Gefrorenes
Greme 82

S Sahnenspeisen

7TCoff tund Desgertgebsek

Fruckf Conservremn e
re u KknaſſbonCo Heh Vö 05
e Ausuad G

Conclirovrei
Ah Davip 2

de s en

ſämmtliche Artikel
u Engros Preiſen

Berliner Engrov Lager
Gr Alrichſtr 32

Hunderttauſende

tüchtiger Hausfrauen

R verwenden nur noch den

ächten
Hranckt Kaffee
J von Robert Brandt Magdeburg
als beſten und billigſten Kaffee
Zuſatz und Kaffee Erſatz
Derſelbe iſt zu haben in faſt allen

Nr4 April

Neueste Tafelservice
Neueste Kaffeeservice
Neueste Waschtischgarnituren

Goncurrenzlose Preise

eheHoll Butter Compagnie
Ackermann Co Nachk

Größtes Butter Specialgeſchäft Deutſchlands

ca 200 Filialben
c Filialen in Halle

C
S

41
Große Steinſtr a42
Reilſtr 133 neben dem GermaniaGarten

Moechfeinste delictöse Molkeret und Landbutter
O Uolbutko Ssüssrahm Marzgarine O

beſter Buttererſatz der Welt
Schmalz Eier Käse Uonix PHaumenmus

Braunschweiger Wurst
echte Fraukfurter ürstchen ete ete

cOIGllrrenzlos lödrigen Preise

T Von heute ab gewähren wir ohne Preiserhöhung
unſeren geehrten Kunden einen

S Rahatt von fünf Procent S
welcher regelmäßig vor Weihnachten in Waaren zur Aus
zahlung gelangt

Auf Wunsch freie Sendung in s ausWegen Geſchäftsaufgabe
wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

S einen Rabatt Von 1520
Wie bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befinden ſich

J in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge
Jupons schwarze Seide Spitzen
Leinen und Baumwollwaaren Handtücher
Taschentücher fertige Unterröcke und

Schürzen BRester
m Schulze Potermann

Halle a Oleariusſtr 5 1 Treppe
Eckhans unterhalb der Marktkirche

Grösste Auswahl

Cobr Vntörmann Gr Ulrichſtr 25

kisernes Baumaterial jocler Art
17 jährige Specialität

Grosse Läger Schnaelle sachgemässe Lieferung

Anfertigung
sämmtl Arten Baueisenconstructionen

Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnstation

Hingst Scholler Halle a S
Wuchererstrasse W

Prümma flüss Kohlensämre
aus der chem Fabrik F A Robert Müller Co Schoenebeck a E hält Fets

auf Lager und liefert ſolche frei Haus

C H Kretzschmar Spediteur Königſtraße 20

VFriäedrich Vriäckoe alle a F
HolzpantoffelfabrikVom 1 Aprik 315 befindet ſich mein Geſchäſt

Colonialwaaren Handlungen

Mittelwache 2


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


